
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

I. Verfassungs- und Verwaltungsgerichtsbarkeit 
 

I. Verwaltungsgerichte 
 

Niederösterreich: 14.03.2024, LVwG-AV-123/001-2024 

FSG. Für die Erlassung einer Aufforderung nach § 24 Abs 4 FSG genügen begründete Bedenken gegen die 

gesundheitliche Eignung der betreffenden Person zum Lenken von Kraftfahrzeugen.  

Im gegenständlichen Fall bestehen aufgrund der alkoholsensitiven Parameter und der Diagnose „F10.2 – Psychische 

und Verhaltensstörungen bei Alkoholabhängigkeitssyndrom“ des Landesklinikums ***, Abteilung Psychiatrie, 

jedenfalls ausreichende Anhaltspunkte für den Verdacht einer Alkoholabhängigkeit oder eines 

Alkoholmissbrauchs, weswegen das erkennende Gericht zum Schluss kommt, dass beim Beschwerdeführer begründete 

Bedenken an der gesundheitlichen Eignung zum Lenken von Kraftfahrzeugen bestehen. 

 

Vorarlberg: 01.10.12.2023, LVwG-1-421/2023-R10 

VersG. Den Bestimmungen des Versammlungsgesetzes ist nichts zu entnehmen, was auf eine kollektive 

Veranstaltereigenschaft aller teilnehmenden Personen, gerade bei kleineren Protestaktionen (hier: sechs bis sieben 

Personen), schließen ließe. 

 

Niederösterreich: 14.03.2024, LVwG-M-2/001-2023 

SPG. Ein Betretungs- und Annäherungsverbot kann auch telefonisch wirksam ausgesprochen werden und mit 

seiner telefonischen Bekanntgabe rechtliche Wirksamkeit erlangen  

 

 

 

 

 

 

 

AUSGABE 18/2024  03.05.2024 

https://ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20240314_LVwG_AV_123_001_2024_00/LVWGT_NI_20240314_LVwG_AV_123_001_2024_00.pdf
https://ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20240314_LVwG_AV_123_001_2024_00/LVWGT_NI_20240314_LVwG_AV_123_001_2024_00.pdf
https://ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_VO_20231201_LVwG_1_421_2023_R10_00/LVWGT_VO_20231201_LVwG_1_421_2023_R10_00.pdf
https://ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_VO_20231201_LVwG_1_421_2023_R10_00/LVWGT_VO_20231201_LVwG_1_421_2023_R10_00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20240314_LVwG_M_2_001_2023_00/LVWGT_NI_20240314_LVwG_M_2_001_2023_00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Lvwg/LVWGT_NI_20240314_LVwG_M_2_001_2023_00/LVWGT_NI_20240314_LVwG_M_2_001_2023_00.pdf
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Hinweise 
 
Bundesgesetzblatt: Auswahl aus BGBl I, II und III nach polizeirechtlicher Relevanz. 
Landesgesetzblätter: Auswahl aus den Landesgesetzblättern nach polizeirechtlicher Relevanz. 
Amtsblatt der EU: Auswahl an relevanten „Gesetzgebungsakten“. 
Verfassungsgerichtshof, Verwaltungsgerichtshof: Schlagwortartige Aufbereitung von Erkenntnissen und Beschlüssen mit 
polizeirechtlichen Schwerpunkten (insb Sicherheitsrecht, Strafprozessrecht, Waffen- und Waffengebrauchsrecht, 
Versammlungswesen, sonstige Sicherheitsverwaltung, StVO, KFG, FSG, sonstige Exekutivbefugnisse, Dienst- und 
Disziplinarrecht). 
Verwaltungsgerichte erster Instanz: wie Landes- und Bundesverwaltungsgericht, jedoch beschränkt auf eine Auswahl nach 
Maßgabe polizeirechtlicher Relevanz. 
Oberster Gerichtshof, Oberlandesgerichte: Auswahl polizeirechtlich relevanter Urteile und Beschlüsse, insb zu StGB und StPO). 
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